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XXV. JAHRGANG 


WIENER BUCHMACHER: 


FELIX LACKENBACHER 
1 Singerstrale 2. | 


J- DOBRIN & CU. 
1. Giselasirade 6, 


F. LACKENBACHERS 
Filiale: I. Rotenturmatraße 29 


ARTUR HORNER 
1. Krogerstinße 4 


für alle 
Rennen 
hierauf bezug: 


Firmen 
Arten von hiesigen nud 
und erteilen bereitwilligs! 
lichen Auskänfie 


legen Wetten 
auswärtigen 
alle 


SOMMER-ETABLISSEMENT 
„VENEDIG“. 


Heute im Sommertheater: Um "D Uhr: Fruhlingsluft. 
Um 'ıll Ubr: An der schonen blauen Donan. 


Im Bijoutheater: Um 10 Uhr. Original Folies Caprice 
aus Budapest. Im Hippodrum: Oarousselreiten. 
8 Kapellen. Kassaeroffnung: 5 Uhr nachmittags. Ein- 
tritt 1 Krone. Nach 12 Uhr nachts: 40 Heller. 
Monatskarten a 10 K, Permanenzkarten a 30 K gegen | 
Photographie, zum taglich einmaligen Gebrauch, ge- 
langen an der Tageskassa I, Rotenturmstraße Nr. 16 
(Bazar) und ın „Venedig“ zur Ausgabe. 

Jede Karte von ı K aufwarts, welche zu einer Var- 
stellung in eines der Theater im Vorverkauf (I. Roten- 
turmstraße 16, Bazar) oder beim Eintritt in Venedig" 
gelöst wird, berechtigt gleichzeitig zum freien Eintritt 


Osterreichisches Erzeugnis! 


Neuheit!— 


Kleinoscheg = 
Derby sec 


hergestellt aus fran- 
- zösiseheri Weinen. - 


== Ohampagnerkellerel — 
BRÜDER KLEINOSCHEG 
a. .. 


Gösling. 


Faktor 
| Englandia 
Alice N, 
Brace Charl 
Blaubart 
Michel Warwick Wienerwalderın 
Blitzwadel . . Vertes 
Lucretia Ergo . 
Ondme 
Flach 
Wienerin 
Athos 


PROGRAMM. 


Trabfahren zu Wien 1904. 
Siebenter Tag. Donnerstag deu 19. Mai Dä Uhr, 
1500 K, 


1 HANDICAP, IT. KLASSE F. DREIJ. 
2600 m. 


goes . e 
U, KATEGORIE, 2000 
Pfellschnell 
Iphigenia 


11. Rt 
Marchen H. . 
Acie 


Gyulio gir N 

fäi Colonel Willan 
Socr Lidi H, 

Eos Oetscher 
Humbert Hold. 


IN. HANDI 
2600 m. 
Fatinitza B. 
Admiral 
Baronesse 
Simmons 


SAP I. KL. FÜR DREIJ. 


` 12690 » 


seky Wilkes)z. 2860 m 


2625 + 
2675 + 
EAR 
Tulloerpri 2700 + 
Herr Vetter 2725 a 
Bird Eye 2725 + 
Hilda King 
v. 11. KAT. 
Fainos 2800 m 
Sunol 2500 » 
2600 » 
. 2600 » 
2600 » Zweifel 
2600 >  Mailäfter! 
2690 » Saphir 


Borrowman 
Nerina W. 
Brianzino 


VI, RENN. 


2600 K. 2800 m 


Wittwe yC 

Sapbir Argonaut 

Ale K Baron 

Lisbeth Dominik 

Ines Tubila 

Antonia A: 

Wilhelmi .2850 » Holló. . R 
Vit. HANDICAP FUR VIER]. 1500 K. 

Ninfa W. E: ` S 


INHALT DER HEUTIGEN NUMMER ` 
Das Boalar ott Merter. — Phonograph: — Rennen. — Reiten. 
sum ess 


mern mr Im 


metieches Mistol(Einselhunz) 


menschlichen Körpers 
Von Touristen, Radfahrern 
und Meiers mit Brit 
gowender nur Biarkung u 
Wioderkraftigung nach 
groleren Touren. 


Frois 1 Flasche E 2. 
Flasche E 1.20. 
Eoht zu bozlahen In allen 
Apotheken. 
Illustrierte Kataloge 
gratie und franko. 


DEE 


FRAN 


K. u. k, oes Hofllofarant 
Sr 


ü 


Pension Anglo- 
Americaine. 


Neu eröffnet, mit dem vornchmsten 
Luxus und Komfort ausgestattet. Fran- 
zösischer Koch, geschulte Dienerschaft. 


Wahrend Five o’clok taa Konzert. 


Wien, IX. Ferstigasse 6. 


ÄGYPTISCHE 


ZIGARETTEN. 


Unsere außerordentlich beliebten Sorten: 


LUZOR . ........K 7 
POUR LES PRINCES ,„ „ 8— 


SHEPHEARDS.... ., „12— i 


sind in allen Spezlalitaten- 
Niederlagen der österr.-ung. 
Monarchie zu haben. 


DIMITRINO 


Mittwoch den 1. Juni 


BLUMENKORSO IN WIEN. 
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DAS PESTER FRÜHJAHRS-MEETING. 
VL 

Mit dem Tage des Alager Preises hatte das 
Pester Frühjahrs-Meeting seinen Hohepunkt über- 
schritten, von den beiden Schlußtagen war nicht 
viel zu erwarten, Mehr aber noch von dem letzten 
Tage wie von dem vorletzten, der sehr still ver- 
lief und gekennzeichnet war durch in Pest ganz 
ungewohnte kleine Felder, Den Anfang machte ein 
Maidenrennen, das sieben Pferde zum Start lockte, 
zu deren Chancenberechnung keine greilbare Form 
vorhanden war. Es resultierte in einem harten 
Kampfe zwischen Bosko und Zergeleg und ersterer 
behielt zum Schlusse die Oberhand, weil er in der 
Geraden eine bessere Position hatte und weil 
Fergeleg micht frühzeitig genug ins Rennen ge 
bracht worden war, An seine Halbschwester Busser? 
reicht Bosko lange nicht heran, aber er ist ein 
nützliches Pferd und besitzt für einen Kosma- 
Sprößling ziemlich viel Ausdauer. Im geschlagenen 
Felde befand sich auch Lennox, der immer schlechter 
lauft und das nicht geworden ist, was er als Zwei- 
jahriger zu werden versprach, Der Engländer 
Persurprise wird wohl bald in Alag sein Heil ver- 
suchen, Das Verkaufsrennen gewann Bona Grasa 
gegen Monna Vanna, T'yrann und Amarra, dessen 
Reiter für den Hengst zu schwach war, Beim Ein- 
biegen in die Gewionseite verlor er durch einen 
großen Bogen viel Terrain und dann konnte er 
Amarra nicht gerade halten. 

Im Handicap der Dreijahrigen, in welchem 
von vierzehn gewichteten Pferden nur vier stehen 
geblieben waren, kam Pieter zum ersten Male seit 
dem Großen Handicap der Dreijahtigen heran: 
dem er Vierter gewesen. Auf Grund dieser Form 
wurde er zum Favorit gemacht, enttauschte aber 
semen Anhang gewaltig, denn er mußte Sanzay 
einen leichten Sieg überlassen. Er muß seit Mitte 
April io der Form zurückgegangen sein und man 
wird wohl auf die beabsichtigte Expedition nach 
Hamburg verzichten müssen, wenn er nicht wieder 
bedeutende Fortschritte macht, Im Gegensatze zu 
Victor ist Sanfay besser geworden, wie denn über- 
haupt die Pferde des Herzogschen Stalles dermalen 
sehr gut beisammen sind, Ssekdly wurde maßiger 
Dritter vor Bogár, die ihre guten Leistungen vom 
April in Wien nicht zu wiederholen vermag, 

Im Frühjahrs-Versuchsrennen, das Zweijahrigen 
und Dreijahrigen offen ist, waren diesmal die 
alteren Pferde unter sich, da der einzige Vertreter 
des Jahrganges von 1902, Michelangelo, fur den 
Ruperra-Preis aufgespart wurde. Hier zeigte sich 
nun klar, auf welchem Gebiete Kserkilencsssdsegy 
seine Lorbeeren sich holen kann, daß er eine 
Große über kurze Wege ist, und daß er in langeren 
Rennen nichts zu suchen hat. Wie der unbe- 
fangene Beobachter schon laugst erkannt bat, ist 
Eserkilenczszázegy em ausgesprochener Flieger, seine 
Starke liegt in seiner Schnelligkeit, und diese be- 
sitzt er in so hohem Maße, daß er unbedingt 
unseren besten Fliegern beizuzahlen ist. Sein vor- 
gestriger Sieg gegen Columbia, Tepp und Pusztán 
hat dies zur Genüge dargetan. Dabei hat er vor 
den nur schnellen Pferden anscheinend noch das 
eine Gute voraus, daß sein Können nicht auf die 
Distanz von gerade 1000 m beschrackt ist, er 
kommt auch über 1200 und wohl noch über 
1300 m hinweg. Man muß uhrigens staunen, daß 
das Training über langere Distanzen ihm nichts 
von seiner Schnelligkeit genommen hat. In Hin- 
kunft wird er wohl nur über ihm zusagende 
Strecken ausgerützt werden. Er schlug für das 


Auge zwar schwer, in Wirklichkeit aber sehr sicher 


Columbia, die im vergangenen Jahre durch so viele 
Hande gegangen ist, welche aber Baron Herzog 
kaum mehr aus dem Stalle lassen wird. Sie ist 
viel zu gut für Verkaufsrennen, 7%#£, der freilich 
keine besonders günstige Position im Rennen hatte, 
war vor dem Guldenplatze geschlagen, Pusztan 
konnte von Haus aus nicht das Tempo von Cs- 
lumbıa halten, Moniana und Gomġås gehörten nicht 
in diese Gesellschaft. 

Gegen Eserhilenesszdsegy und Columbia hatte 
Michelangelo keine Chancen gehabt, den Ruperra- 
Preis aber konnte er nicht verlieren, weil ihm bie? 
Bakancsos und Réi entgegentraten. Das waren 
keine würdigen Gegner des St. Angelo-Sohnes, der 
sehr leicht, fast verhalten siegte, Er ist zweifellos 
einer der besten unter den bisher in der Öffent- 
lichkeit erschienenen Zweijahrigen und man muß 
auf sein Zusammentreffen mit King Rob und 
Bóbita gespaonnt sein. Über das Maiden-Verkanfs- 
rennen der Zweijahrigen ist wenig zu sagen. Die 
überlegene Reitkunst von Janek gab hier in erster 
Linie den Ausschlag, bevor die anderen Burschen 
ihre Pferde noch ordentlich in Schwung gebracht 
hatten, hatte die von Janek gesteuerte Télizòld 
schon einen derartigen Vorsprung, daß an ein Ein- 
holen nicht mehr zu denken war. Gefahrlich 
wurde ihr nur Boite a surprise, weiche sicher 
besser als ihre Bezwingerin ist. Die 1400 K aber, 
welche Baron M. Herzog fur Ziel? auslegte, 
sollte diese Stute doch wert sein 

Sehr gut gemacht war das Welter-Handicap, 
das in einem toten Rennen zwischen Flying 
Dragon und Gondos resultierte. Auch hier spielte 
die Jackeifrage eine Rolle, denn ein kraftigerer 
Reiter als Shea hätte auf Gondos einen klaren Sieg 
erfochten, wahrscheinlich wenigstens. Wie weit ab 
steht Gondos von seinem Halbbruder Beregvolgy, 
daß er zum außersten gefordert werden muß, um 
mit einem Flying Dragon totes Rennen zu laufen! 
Dieser englisch gezogene Hengst gehort ubrigens 
Oberleutnant Grafen Paul Orssich, der ım der 
letzten Zeit gut gekauft hat. Del und Aus 
Dragon waren keine schlechten Ankaufe. Ziemlich 
stark enttäuschte Coralie, Pajlds stand nicht nach 
Hanse. 


Im Nakö-Preis, mit dem die heutigen Ereignisse 
eingeleitet werden, bat Augur wohl weder Zyrann noch 
Calderon zu fürchten, 

Im Verkaufs-Haodicap scheinen Kinos 
Nya’ka am bestea ım Gewichte davongekommen zu 


und 
sein 


"Richt ohne Chancen ist Afy box. 
Dss Sehlnd-Handicap bietet wohl Soul Star 
und Kortes die besten Siegesaussichten. Aber auch Fer- 


geleg und Cassandra sud elwas 
Gegner. 

Am Wenckheim-Memoriul wird vielleicht Afa 
teilnehmen, der siegen mußte, Von den ubrigen noch im 
Rennen befindlichen Pferden verdienen Ass, Prior und 
Divat den Vorzug 

Das Maidenrennen der Zweijahrigen mußte 
nach ihrem guten Laufen im Kärolyi-Memorinl Rózsa 
Bert gewinnen. Sie hal sich vornehmlich mit Vino finto 
und Resi abzolinde: 

Im Verkaufsrennen der Zweijahri 
dürfe Duleras die Oberhand gegen Oos uud Boch 
behalt 


ler ungefaßt wie ihre 


Das Beaten-Handicap ist ziemlich 


leicht ist Zareses gul genug, um Herr über Master Fack 
und Carfu zu werden 


Tips für beute: 
Nakö-Preis; 
Verkaufs-Handicap: 
Schluß-Handicap: 
Wenckheim-Memoriel: Ma— Mixi 
Maidenrennen der Zweijahrigem: Jop — Vino zg 
Verkanfsrennen der Zweijabtigen: Dilesas—Daz 
Benten-Handicap: Marere: Master Fack. 


Fremden -Wohnung 


Pension City, I. Singerstraße 2, Ecke 

Stephansplatz und Graben, Lift, Bad, elektri- 

sches Licht, Telephon; auch feinste Küche, 
mit und ohne Pension. 


M. Schlauch von Linden. 


dimb 


Eigentumerin 


Johann Schadn. 


PHONOGRAPH, 


HEUTE Rennen in Pest, 3 Uhr. 
HEUTE: Trahfshren in Wien. Y 3 Uhr, 
MITTWOCH den ], Juni: Großer Blumenkorso 
in Wien. 
CAPT. Z. wurde für das Jahr 1904 als fingierter 
Name eingetragen. 
NACHSTEN SONNTAG: Eioffnung des Freuden- 
aver Derhy-Mestings. 
DER »MAI-KALENDER 1904« von Vietor Sılberer 
erscheint übermorgen. 
SAMSTAG, 11 Uhr Vormittag: 
Wiener Pferdesnsstellung. 
ZWEI RONA VISTA-PRODUKTE waren vor- 
ern ın Pest siegreich: Bona Grazia und Santay. 
GOUVERNANT soll nach der letzten Entschei. 
dung des Mr. E. Blane beslimmt am englischen Derby 
teilnehmen. 


HEBE, die famose Stute des Herrn Ludwig von 
Schosberger hrachte vor einigen Tagen ein Hengstfohlen 
von Janissary. 

DIE HAUPTNUMMERN auf dem heutigen Pester 
Rennprogramme sind das Schluß-Handicap und das 
Weackheim-Memorial. 


IHRR MAIDENSCHAFT haben am Dienstag in 


Eröffnung der 


Pest fünf Pferde abpelepl: Bosto, Santoy, Telsdid, 
Flying Dragan und Gondos 
FÜNFZEHN UNTERSCHRIFTEN erhielt der 


Prix du Conseil Municipal io London. Von bekannteren, 
alteren Kämpen wurden Yps'Zante, Zinfandel und Robert 
le Diable geusant. 

SIEBEN PRODUKTE der 
rischen Zucht waren am Sonntag 
platzen erfolgreich, mamlich Morel, Panache, Mandoline, 
Floreal, Tatoo, Yak und Schell-Un, 


BATOR, den kürzlich Oberleutnant J. Aresin- 
Fatton von Herra Ludwig von Schosberger erwarb, erhalt 
eine spezielle Vorbereitung fur den Preis von Schonau 
Der Hengsi soll hervorragend springen. 

IN MÜNCHEN fügte es der Zufall, dad hei der 
Verlosung von Panache, der Siegerin im Verlasungs- 
Handicap, sich die Gewinnummer 4#03 im Resitze den 
bisherigen Rigenlümers der Stute, Leutnant Freiherrn von 
Leoprechting, befand. 

AJAX, der famose Dreijahrige des M. E. Alane, 
gewann am vergangenen Sonatag in Paris-Longchumps 
den Prix Lupio wegen Nature und Faconde, Hinter den 
drei ciertan Pferden endete nach eln halbes Dutzend 
Droljahrige, darunter Samsam, 

DIF PROPOSITIONEN für die am 5. Juni statt- 
findenden Rennen in Nyiregyhaza sind veröffentlicht 
worden. Das Programm setzt sich ans Daf Rennen, nwal 
Flschrenuen, zwei Hilrdenrennen und emer Steeple-rhase 
zusammen und weist eine Gesamtdolation von 880) K 
anl. Nennungsschluß für samliche Rennen ist am 25 Mai 
1904, mittags Uhr, 

DER SCHWABENPREIS in Stuttgart-Weil, der 
am vergangenen Sonntag van secha Pferden besichten 
wurde, brachte dem Ioniglichen Gestüt Weil einen Erfolg, 
da Hecuba nach Kampf mit einer Halslange gegen seinen 
Stallgefahrten Cunedert gewann, Dritter hinter dem d 
lichen Poar wurde Ordinarius. wahrend Zahlmeister $ 
Nicolaus und Freikugel das Feld vervollstandigten 

DIE »GRO: WIENER« dürfte 
ein schwaches Feld an den Start bringen. Genannt wurden 
naeun Pferde, davon gehoren aber vier, namlich Pinsste, 
der vorjahrige Sieger, Socius, Aconit und Casse, allein 
dem Stalle des Herrn V, von Mautner an, Weiter wurden 


Österreichisch -ungn- 
auf deutschen Renn- 


bever wieder 


IN NEW-YORK wurde kürzlich anf der Rennhahn 
» Morris Park das Metropolttun-Handicap üher die Meile 
speitäpen. Der Favorit, der vierjahrige Zrish Zad v 
Candlemas— Arrowerass. gewann leicht unter dem Hochst- 
gewicht von 55%, Ae in 1:40. Der Wert des Rennena 
0. s für den Sieger, unvefahr ALMA K, 
Sieger wurde von Shaw, einem der erfolgreichsten 
eis in der heurigen Saison, geritten. 

DIE NENNUNGEN für die bereits geschlossenen 
Rennen der ersten beiden Tage des Wiener Sommer- 
Meetings sind befriedigend ausgefallen. Fs erhielten am 
Phngstsonnlag das Handiean 12, das Vinea-Rennen 8, 
das Hürdenrennen 8 und äus Lobau-Rennen 10 Unter- 
schriften. Am zweiten Tage, dem Pfngsimontap, wurden 
für den Tribänen-Preis 19, für das Rennen der Zwei- 
jabrigen 17. fur die Große Wiener Sommer-Steeple- 
chase 9 und für das Handicap 27 Pferde angemeldet. 

BLUMENKORSO. Heute Donnerstag halt das 
Maikorsokomitee, abends um A Uhr, im St. Annahof eine 
Sitzung in Angelegenheit des großen Blumenkorsos 
ab, der in der Derbywoche, und zwar am 1. Juni im 
Prater stattfinden wird. Bei dieser Gelegenheit kann auch 
die Anmeldung von Festwagen erfolgen. Die für die 
schoust geschmückten Wagen bestimmten prachtvollen 
silbernen Ehrenpreise schon seit gestem bei der 
Firma Avgust Sirk, azum Touristens, au der Ecke der 
Karntnerstraße und des Karntnerrings ausgestellt. 

DER »MAT-KALENDER 1904« von Victor 
Silberer erscheint am Samstag. Derselbe enthalt die voll- 
standigen Resultate aller heuer in Alag, Meran, Wien, 
Ödenburg, Preßburg, Budapest und Fünfkitchen abge- 
haltenen Rennen mit den genauen statistischen Tabellen 
über die Erfolge der Pferde, Rennstallbesitzer, Vater- 
pferde, Herrenreiter und Jockeis sowie die in Wien und 
Budapest bei den Rennen erzielten Zeiten, Der »Mal- 
Kalender 1904- ist daher ein unentbehrlicher 
Behelf für jeden Besucher der Wiener Sommerrennen, 
ein kurzes Nachschlagen in dem absolut verlaßlichen 
Büchlein hewahr! vor großen Verlusten, Preis I K. 


sind 


19. MAT 1904] 


ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


(587 


IN FÜNFKIRCHEN wurden am 8. Mai drei 
Rennen geritten, welche samtlich sehr gut bestritten 
waren, es slarfeten 20 Pferde Die Herrenreiter-Steeple- 
chase gewann Leutnant Josef von Jeszenszky anf Kár- 
tyas HI. gegen Belle Parisienne (Leutnant Alexander von 
Sibrik) und Arza (Leutnant Alex. Weöres). In der Großen 
Fünfkischner Steeple-chase errang Bukri Sarga II. (Leut- 
mant Jos. von Jeszenszky) einen leichten Sieg gegen Con- 
juror (Oberleutnant Alex. von Pronay) und Zagi? (Leut- 
ant von Sibrik), das Flachrennen endlich fel an Arvaldny 
{Leutnant Alex. von Sibrik), wahrend Ende (Oberleutnant 
A. von Pronay) und Glosse (Leninant Jah. Folk) die 
Plalze besetzten. 

DAS HENCKEL-RENNEN, welches Real Scotch 
am Sonntag in Berlin-Hoppegarien gewann, nahm folgenden 
Verlauf: »Velusco verzögerte den Ablauf eimge Zeit, da 
er nicht an die Maschine heran wollte. Nach gutem Start 
rangierte sich das Feld bald mit Real Scotch und Fidelio 
zur Linken an der Spitze, eme halbe Lange vor Wald- 
teufel, welchem in gleichem Abstand Nehri? folgte mit 
Sliker und Nelusco dicht auf. Nach dem 1200 Meier-Start 
begann Real Scotch bereits eine überlegene Haltung avzu- 
nehmen, eine halle Lange vor Fidelio leicht führend, 
Nephrit schob sich vor Waldteufel in die dritie Position. 
Etwa 1000m von Hause konnte Neiusco das Tempo nicht 
mehr mithalten und fiel ab. Beim Dahlwitzer Bogen hatte 
Boni Scotch bereits zwei Langen zwischen sich und Fidelio 
gelegt, Sliker und Woldtewfel zeigten hier Spuren von 
Müdigkeit. Keal Scotch zog in der Geraden unangefochten 
nach Hause, zweieinhalb Langen vor Nephrit, welcher 
Fidelio trotz hartuackigster Gegenwehr in der Distanz 
drei Viertellangen zurück auf den dritten Plaiz verwies. 
Sliter kam in den letzten 200 m wieder naher heran und 
endete drei Viertellangen hinter Fidelio als Vierter vor 
dem vollstandig abgestarhenen Wir/dtufel, Nelusco wurde 
ugehalen, Real Scotch marschiert jeizt auf das Union- 
Rennen. 


F. LACKENBACHER, I. Singerstraßs 2, und 
F. Lackenbachers Filiale I. Rotenturmstraße 29 über- 
nehmen wahrend des Budapester Meclings alle Arten von 
Wetten zu fixen und zu Startpreisen 


neige 


Premier Vagabond: Que ropresente cette stalue?e 
Deusieme Vagabond: Je ne sais pas, mas, si ga 
interesse, je te le dirai demain.e 
Premier Vagabond »Comment 
-ui 


feras-tu pour le 


lim. ELattkest ch nis NN sëng H a a 
eg Ia rn zm Teen Ten on sens 


Blumenkorso! 


OTTILIE HERZOG 


WIEN, VI. Morizgasse Nr. 1, 

Di. Stock, Tur 17 —— 

empfiehlt sicb zur Anfertigung streng kinst- 

lerischer Arrangementa von Blumen für 

die Korsowagen zu billigen Preisen. Feinste 
und geschmackvollste Ausführung. 


FRANZ NOWAK 


WIEN, VI. Mariahilferstraße 87 
empfiehlt fur den Blumenkorso sein reiches 
Lager von Kunstblumen und Schmuok- 
federn. Alle Arten Arrangements werden über- 

nommen und bestens ausgefubtt. 


ANNA ETZ 

WIEN, VII. Langegasse Nr. 60, 

Parterre, Tur 3 
empfiehlt sich mit ihren geschmackvollsten 
Erzeugnissen in Kunstblumen und ge- 
nauester Kopie der schonsten französischen 
Modelle, Ubernimmt die feinsten wie einfachsten 
Blumenansstattungen für Korsowagen. 


Vorzüglichster inlandischer 


Champagner 
Törley Talismann zeg 


Jos. Törley & Co., Promontor. 


Generalvertretung für Österreich: 


Franz Weislein 
Wien, Il. Czerningasse Nr. 14. 
‘Telephon 15967. 


RENNEN. 


PROGRAMME. 
Pest, Frühjahrs-Meeting 1904. 
Elfter Tag. Donnerstag den 19. Mai, 3 Uhr. 
I. NAKO-PREIS. 200 Duk. 2437 m 


Augur 3, .... 63 Ae Calderon 3j. . . -63 Ze 
Teams 3j.. D a 
I. VERKAUFS-HANDICAP. 2700 K. 1600 m. 
Roman 3j.. ...60 Ae Kinos, ., . Bäi fe 
i ..59-» Lemes o „Dal, 
..-59 » Nyaka 3j.. .. 53 
Su  Vendeg di. DÉI 
1. SCHLUSS-HANDICAP. 12.600 K. 2000 m. 
Nemes di, . . . . 66 Ze Szėkely 3j. - <00 H 
Futölüz 4 05 » South Star dj, . 49y » 
Retour 6j, 49, 
Mindjart 8j 
Fergeteg 3j. 
Kortes A. 


IV. WENCKHEIM-MEMORIAL. 6300 K. 1600 m. 
In spe 3j. . SÉ R 


> 

» Jongleor 4j. . 

» Knickerbocker 8j. 

» Thorane Bj. Bli » 
Rabulist 3. . Bl,“ Katona 3. 9 
Lombardos $ 49 »  Frieräj. SI a 
Tiborez 8j. 49 >» Viclor 2 > 
Totila 3j. ..... | Blh » 


V. MAIDENR, D. zWEiJ 4100 K. 1000m. 


Ragtail -56 Ae Foglalð ..... EVA 
Flöra Sp, e Xama. , — Wha 
Arizona . . -56 =» Rosette SIN 
E E Tees. GE e 
Vino Tinto. . . -56 » Bet - < Dik > 
Seed. . .. . Bäi, Rózsa bimbó Ba,“ 
Rose Bernd Bd, m  Orgarda . ..56 >» 
Papaa ..... btia Tommy ı....M > 
Galanterie 54G > Barandas ... - MWh > 
VI. VERKAUFSR. D. ZWEI]. 2500 K. 900 m 

Jaj de faj Pa Gysogyiyak . . „497, Ze 
Flörn . .  , 24, Ocskay brigaderos > 
Lady Russel REN Dira .. - BBI m 
Oos 491), PieR H 
Telkzöld . Ann ees » 
Malvirag bn 

Waluga . ” 

Dalesas . H 

Barazdas H 


Passe partout 6j, Rigò A. 


Ormöd DL B ` Augustin 8j. Th 
Paranyi 8. . . . » Cambridge dj. A8 > 
| Harczos D. > Corudi . A8 e 
Áldozat D. GI No good Bj, A sx 
Modve Jankó 3 .49 > Rengo 3j. 4. 
Master Jack 3j. „IE, * Standard 3... D0 e 


NENNUNGEN. 
Wien, Sommer-Meeting 1904, 


Erster Tag. Pfingsisonntag den 92, Mai. 


IL. HANDICAP. 400 K. 2009) m 12 U. 
GI. G, Andrasıys 4j. br. W. Geseit 
Obl. Joh. Aresin-Fautons 4j. E-St. Cassandra. 
Ant. Drehers 5j F-H. Aa’ Gall, dj. F.-St. Amras uad 

3j. br. H. Revach. 

Bar. M. Herzogs 8j. br. St. Maresa und Bj. F.-St. Samtay. 
Ludw. v. Krause‘ H. F-H. Paprika, 
| Viki. v. Mautnera 4j. hr. St. Angola 
Lad. Schindlers Jj br. St. Zar, 
Gí. L. Trauttmansdorfks 6j. F.-H. Carmin. 
Bar. Sigm. Deche! 3. F.H. Pictor. 


111. VINEA-R. 7000 K. 2j. 1200 m. 3 U. 


m. 


Gf. M. Arco-Ziunebergs br. A. Michelangelo 
Ant. Drehers br. H. Protiyp und schw. St. Agnes- 
Forrds. 


Art. Egyedis br. H. Nössuram 

Gf Tass. Fesletics! F.-St. Heldin 

Alan Jobnstones F.-St. Princess Aura. 
Bar. Herm. Konigswarlers dbr. H. Prater. 
Bar. Gust. Springers br. St. Alite. 


VI. HÜRDENR. 5000 K. 4j. 2400 m. 8 U. 
Obl. Joh. Aresin-Fattons F.-Si, Klara und br. St, Mar- 
cheuse. 
L. Egyedis br. W. Aarineur. 
Ludw. v. Krausz’ br. H. Tannhauser. 
Vikt, v. Maulners F.-St Bonspace und br. St. Gyongy- 


Ludw. v. Schosbergers br. St. Turelmes. 
Atp. v. Thassys br. Si, Figyelem. 


VII. LOBAU-R. 3400 K. 3j. 1600 m. 10 U. 
Erast v. Blaskovits’ F.-H. Gondos, 
Ant, Drehers RH. Bosko ued br, H. Revach. 
Art Egyedis br, H. Himonds IT, 
GE Nik. Mor. Esterhazys br. H. Bonjourmacker, 
G£ Tasa, Fostebo? F-H. Röse For. 
Bar. M. Herzogs 551. Soda Facco. 
Bar. H. Konigswarters br. St. Komm Carknchen. 
Vikt. v. Mautners Sch.-A. Upess. 
Bar. Sigm. Dechtits F-H. Pieter, 


Zweiter Tag. Plingstmontag den 23. Mai. 
1. TRIBÜNEN-PR. 3400 K. 2000 m. 12 U, 
Ernst v. Blaskovils' Jj. F-H. Divat. 
Ant. Drehers 5j. F-H. Ko’ Gall und Bj. br. D. Revach, 
GE Art. Henckels Bj. F-H. Möltösdgus. 
Bar. M. Herzogs 3j. EB. Sada Jacco. 
Vikt. v. Mautners 3j. Sch-H, Uncas. 
Ged. v. Robonezys 4j. dbr. H. Fuzötüs, 
Ludw. v. Schosbergers Bj. br, St. Kikelet. 
Bar. Gust Springers 3j. F-H. Fadinard. 
GI. L, Trautmansdorffs 8j. br, H. Rosenmontag. 
Bar. Sig Uechtritz’ 3j. F-H. Victor. 
Rud. Ritt. Wiener v, Welten’s 3j. br. H. Negomglen. 
IV. RENNEN D. ZWEI]. 3400 K. $00 m. 17 U. 
Gf. El. Ballhyaoys F-H. Rap-tail 
Ant, Drehers br. H. Prototyp und br, H. Ratibor. 
L. Egyedis F.-St. Jri 
Gf. Tass, Festetics St. Heldia und br, St. Szende. 
GE Mor. Fries’ br. St, Phonola, 
GI. Art, Henckels F.-St, Save me. 
Alex. v. Jaross’' F.-St. Galanterie, 
Mr. Lincolns F.-St. Xema 
Vikt. v Mautners `F.-St, Très comigur. 
E. Müllers F.-St. Fenesiu. 
Lad. Schindlers F.-St. Norris. 
Ludw. v. Schosbergers F.-S. Tornya, 
Bar. Gust. Springers br, St, Zetta. 
GE. L. Trautimausdorffk br. St. Madıme Humbert, 
Bar. S. Uechtritz’' F.-St. Hona sera 
VI. GR. WIENER SOMMER-ST.-CH. Hep. 
12,009 K. 6100 m. 9 U, 
Ludw, Brachfelds Bj, br. St, Gyopdr. 
Mr, Fields 6j. br. W. Hastrmann, 
Vikt. v. Mautners 6j. dbr. H. Sinsiste, D. FW. Socius, 
Dj. dbr. W. Ae më und Dj. br. W, Clavigo. 
Bar, Art. Morpurgos D. br. W. Mistery. 
Paul Mraviks dj. br. H. Trom. 
Pr. M. E. Taxis’ 6j. Sch, St. Corelli I7, 
VII HANDICAP, 2100 K. 1000 m. 27 U 
Gf. El. Balıhyanys Bj. br. W, Gesidd, 
Eug. Boross' 4j. br. St, Zhiber, 
Ant. Dreher A. br St. Pro gurety, Bj, br, H. Bátor 
und $j. br. St. Techtl-Mechtl, 
L. Epyedis 4j. br. W. Marineu 
Gi. Mor. Frics’ Bj br. W, Macchiavelli und 8j, Fı-St Z 
Gf Art, Henckels 8j. dbr, H. Confrater und $ 
Maritima, 
Bar. M. Herzogs dj, br St. iyd, Bj. be, H, Teks, Bj. 
F.-W. Nikita und Bj. ES. Columbia, 
Alan Johnstones 4j, br. St, Mindu 
Viki. v. Mautners 3j. br, H. Ahpparion. 
Theod. Meiehls bj. dbr. St. Zebrcsden, 
And. v. Pächys j. br. St, Fritura. 
Jos. Pelanoviis’ 3j. F-D. Mentana. 
Ged. v Rahonczys 8). dbr. H, Vendég. 
Lad. Schindlers Bj. br. H. Reporter. 
Ladw. v. Schosbergers Bj, dbr. W. Sue, 
Gf. Ant. Sigrays 3j. EW. Dese’ taur 
Gf. Lad. Telekis 4j. br. SI Jovore, 
GE. L. Trautimansdorfts Bj. Toguade, 
Bar. Sigm. Deche 8j. F.H. Sona sors und Bj. Fu 
Gute Gabe. 


RESULTATE, 


Pest, Frühjahrs-Meeting 1904. 
Zehnter Tag, Dienstag den 18 Mai, 
Gute Bahn. 

I. MAIDENRENNEN. 4100 K. 1800 an, 


A. Drekers Bj. F-H, Dosto v. Korma—Bussi, BIL, Ae 

{Adams} 1:58%, neun. Balnen | 
Gf. D. Wenckheims 8}. br. H, Fergeteg, BI kg 

Walkington 3 

Me. Albert Woods 3). br. W. Pyar, 461), kg Pretzner A 

Gexis, Somosit3j. F.-H. Persurzrise, DI Ag, Janek A 

E. Egyedis' Bj. br. H. Arlmiore, 48 Ae? « Bichler Ú 


Fürst Nik. Palfiys 3j br. St Zive Sea, DO ke Southey 0 
Bar. G. Springers 3). dbr. H, Zennos, BIj, ër Lewis O 
Tot.:52:10. Platz: 104, 76, 184 ; 50. Auf die anderen 
Pferde entfsllende Quoten: 30 Fergeieg, 34 Lennox, 88 
Persurprise, 268 Vyllar, A1) Blue Sea, 1098 Kilmore. 
Wett: 1, Zergetög, 2 Bosho, Dh Lennox, 5 Persur- 
prise, 7 Kilmore, 8 Blue Sea, 10 Pyiar, Nach Kampf 
mit einer Kopllange gewonnen; drei Langen aurück der 
Dritte, Wert: 2960, 700, 260 K. 
II. VERKAUFSR. 2500 K. 2000 m 
L. Epyedis Sj. br. St, Bona Grasia v, Bona Vista—Glo- 
riette, 3000 K, 484g (E. Hesp) 2: 18%}, Martinkovich 1 
Gf. A. Pejacsevich' 3), dbr. St, Monna Vanna, 1000 K, 
AN BER Ee < oa » a Pretzner 9 
P. Mraviks 3j. F.-H. Tyrann, 3000 K, 49!/, Ae Milburn 3 
GE. D. Wenckbeims 3j. br. H. Amarra, 2000 K, 44 Ser 
Barton 4 
A. Egyedis 3j. F-H. Pugris, 1090 K, däi, Ar Tock O 
L, v. Schosbergers 3j. br St. Ziegendo, 100) K, 401, Sea 
Pache 0 
Tot.: 52:10. Platz: 96, 96:50. Auf die anderen 
Pferde entfallende Quoten: 24 Tyrann, 42 Monna Vanna, 
45 Amarra, 222 Elsgendo, 227 Pugris, Wett.: 2 Amorra, 
9, Tyrann, 3 Bona Grasia, 4 Monna Vanna, 6 Bis 
gende, 8 Pugris Mit zweieinhalb Langen gewonnen; 
anderihalb Laugen zurück der Dritte, Die Siegerin wurde 
um 3200 K von Oberleutnant Graf P. Orssich gekauft, 
Wert: 1970, 370, 170 K. 
UI. HANDICAP D DREIJ. 5100 K. 1600 m. 
Bar. M. Herzogs F.-St. Sartoy v. Bona Vista—Shall w 


Remember, 57%, Ae (Heath). .1:42%, . . . Bonta 1 
Bar. S. Uechtritz‘ FH. Victor, AO, bg. . . . Taral 2 
J Petanovits’ br. H. Ssekely, 59 Ar. . Walkington 3 
E Boross' F.-St. Bogár, (0 ze . . „Lewis 4 


Tot.: 62:10. Platz: 129, 68:50. Auf die anderen 
Pferde enifallende Quoten: 15 Victor, 59 Bogár, 65 Sae- 
ein, Wett.: 2 auf Victor, 3 Bogdr, A Sudkely, 5 Santoy. 
Sehr leicht mit fünf Langen gewonnen; zwei Langen zu- 
rück der Drite. Wert: 3030, 940, 340 K 


= ma. "Ar Ermggcnangs 


GZ 


ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


MAI 1%4 


IV. FRUHJ.-VERSUCHSR. 12.200 K. 1400 m. 
G- v. Rohonezys 3j. br. H. Eserktlenesssäsegy v. Jack 
v'Lanlenm—Ezredev, 65 Ze {Hollos) 1:02%, . Lewis 1 
Bar. M, Herzogs 3. F.-St. Columbia, 631, &g . Bonia 2 
Bar. G. Springers 3j. br. H. Pusztán, 65 kg . . Taral 3 
Bar. H. Königswarters 3j. br. H Tez, 65 Ae 
Walkingion 4 
J. Petanorits’ 3j. F-St. Montana, 63'j, Se R. Hoxtable Q 
L. v. Schosbergers 3j. F.-H. Gombds, 65 èz - Aylin O 
Tot.: 43:10. Platz: 98, 156:50. Auf die anderen 
Pferde entfallende Quoten: 24 Tepp, 3B Pusztán, 91 Co- 
lumbia, 93 Montana, A Gombds. Well.: 1). Tez, 21), 
Bserkilencassdsegy, 3 Pussida, 4 Columbia, 5 Montana, 
10 Gombás. Nach Kampf mit einer Kopflange gewonnen; 
drei Langen zuruck der Dritte. Wert: 10000, 1500, 500 K. 
V. RUPERRA-PREIS. 5400 K. 2j. 1000 m. 
Gf. M. Arco-Zınnebergs br. H. Michelangelo v, St. An- 


golo— Mercenary, DÉI, Ae (Ball) . 1:04 Taral 1 
A. Egyedis F.-H. Bakancsos, DÉI, Ze. ~ Lewis 2 
P. Mraviks br. St, Rezi, Dk Ag . Milburn 3 


Tot.: 13:10. Auf die anderen Pferde entfallende 
Quoten: AN Resi, 54 Bakancsor. Wett.: Dj, auf Michel- 
angelo, 8 Rosi, 4 Bakancsos. Sehr leicht mit anderthalb 
Langen gewonnen; drei Langen zuruck die Dritte, Wert: 
8950, 950, 350 K. 

VI. MAIDEN-VERKAUFSR. D. ZWEIJAHR, 
2500 K. 1000 z. 

Gt. E. Degenfelds br, St, Zelisold v. Kegy-u—Frugere, 
1000 K, 461, Ag (Metcalf) .1:03%, - . . . Janek 1 
Bar, S. Uechiritz’ F.-St. Boite A surprise, 3000 K, 48 best 
Feltng 2 
P. Mraviks br. H. Galabrzas, 3000 K, 49, Ag*) Maass 3 
Bar. M. Herzogs F.-St, Amie, 3000 K, 48 Ae") Jenicek 4 
L. Egyedis br. St, Zenmiless, 3000 K, 48 Ser) 
F. Rothfuss 0 
Drexler 0 


L. Egyedis F.-W. Alm, 1000 K, 43 &g*) 


Gf. N. M. Esterhazys br. St. Kocsonya, 1000 K, 43 žg*) 
Janko Ö 
N. Györgyeis br. H. Aram, 1000 K, A8 Ar . Laznik 0 


L. v. Krausz' br St, Megyer, 1000K, 43 Ze) Kozarek O 
Tat.: 28:10. Platz. 6%, 66, 72: 50. Auf die anderen 
Pferde entfallende Quoten: 38 Borte A surprise, 48 Amie, 
56 Calabrius, 154 Alom und Penniless, 261 Megyer, 391 
Aram, 499 Kocsonya. Wett.: 3 Tëlieoid, 2, Boite à sur- 
prise, 4 Calabrıas, 5 Ame, H Alom und Pennilest, 8 Megyer, 
10 Kocsonya, 12 Aram. Mit einer Halslange gewonnen, 
vier Langen zuruck der Dritte. Die Siegerin wurde um 
1400 K von Baron M. Herzog gekauft, Wert: 1970, 270, 
170 K, 
VIIL WELTER-HANDICAP. 4400 K. 1400 m. 
Ernst v, Baskovils' 3j. F-H, Gondos v, Gaga—Furcsa, 
Ant, Ae (Dye) u...» R N] 
Oblt. Gf, P. Orasich' dj. br. H. Flying Dragon v. Aber- 
corn—Rosy Light, AY Ar (Geoghegan). 
Martinkovich + 
46 kg . . Janek 3 
, - Baines 4 
Lewis 0 
Taral 0 


L. v. Schosbergers D, br. St. Kinos, 
A. Drehers Bj. br, H. Bútor, Däi, 
Dt L. Telekis dj. br. St. Jovore, Vi Ae 
Bar, Dech! 3. F-H. Sardou, 69 A 
J. v Jaukavich-Besans 8j. F.H. Pajtds, ein Ae 
Walkington 0 
Bar. M. Herzogs Bj. F.-St, Coralie 49), kg . Southey 0 
Tot: 123: 10 auf Flying Dragon und 39:10 auf 
Gondos, Platz: 176 ; 50 auf Ziying Dragon, 114 : 50 auf 
Gondos und 90 : 50. Auf die anderen Pferde entfallende 
Quoten: 26 Coralie, Dé Kinos, TS Sardou, 86 Réier, 
90 Pajtäs, DÉI Jovðre. Wett: 1%, Coralie, 4 Gondos und 
Sardou, 5 Bútor vud Pajtás, 6 Fiyng Dragon und 
Kinos, 10 Fövöre, Totes Rennen; drei Langen zuruck die 
Dritte. Wen: 1950, 1930, 350 K 


Berlin-Hoppegarten 1904. 
Dritter Tag. Sonntag den 15. Mai, 
III. HENCKEL-RENNEN. 12.000 A 8j. 1800 m. 


Frh E. v, Oppenheims dbr. H. Real Seoteh v. Renlist— 
Schottland, 56 Än (Brown jun.) . 1:42. Van Dusen 1 

Fri. E. v. Fürsteubergs F-H. Nephris 56 Ag 
H. H. Bostdman 2 
U. v. Oerizens br. H, Fidelio, 56 Ar Brown B 
W. v. Thiele-Winklers FH. Sliter, 56 ke W. Ware 4 
G. Buggenhagens br. H. Waldreufei, 56 kg . Heckford U 


AL v. Luiz’ br. H. Nelusco, 56 kg <. . . . Ellwood Ô 

Tot. 22:10. Platz: 20. 47:90. Mit zweieinhalb 
Langen gewonnen; fünf Viertellängen zuruck der Dritte, 
ebensoweit vor dem Vierten. Wert: Ehrenpr. und 11.275, 
3275, 800 V. 


BERICHTE. 


Pest, Fruhjahrs-Meeting 1904. 
Zehnter Tag. Dienstag den 17. Mai. 


Der vorletzte Renntag des Pester Fruhjahrs-Meetings 
wies ein ziemlich maßiges, wenig versprechendes Pro- 
gramm nof, und so kannte es nicht wundernehmen, daß 
trotz des herrlichen Maiwetters der Besuch schwach war, 
namentlich əm Aktionärraum, der recht schlecht besetzt 
war Die Rennen gruppierten sich um das Fruhjahrs- 
Versuchsrennen, in welchem Zuerkilemeasadeegy nach 
schönem Kampfe Columbia schlug. Der favorisierte Tepp 
war Vierter. Überhaupt hatten die Favorits wieder einen 
schlechten Tag, nur zwei der meistgewettelen Pferde 
konnten gewinnen, die Zweijahrigen Michelangelo und 
Tensokd, 

Im Maidenrennen führte Bosko vor Yyllar, 
Blue Sea, Persurprist und Fergeteg, Lennox war Leister, 
In der kurzen Wand rückte Fergeteg vor wod hog dicht 
hinter dem führenden Trio in die Gerade ein. An der 
Distanz war Blue Sea geschlagen, daun befand sich 
Fyllar in Nolen, Bosko und Fergetsg engagierten sich 
zu einem schonen Kampfe, aus dem Soch mit einer 
Kopllange als Sieger hervorging. Vylar war drei Langen 
suruck Dritter. 


Im Verkaufsrennen wies nach glattem Siart 
Elegendö Sm Weg vor Monna Vanna und Pugris. Dieser 
ging dann stètig vor und war beim Meılenpfosten bereits 
Erster vor Elegendo, Bona Grasia und Amarra, Der 
letztere machte um die Ecke herum eren großen Bogen 
und als ihn sein Reiler an die Spitze bringen wollte, 
brach er aus. Inzwischen gingen an der Innenwand Zong 
Grazia und Monna Vanna vor und erstere siegte leicht 
mit zweieinhalb Langen. Anderthelb Langen zuruck war 
Tyrann Dote, 

Im Handicap der Dreijahrigen gingen alle 
vier stehengebliebenen Pferde zum Start. Das Quartett 
formierte sich alsbald ın der Reihenfolge Victor, Santoy, 
Bogár und Saehzly. In der Mitte der kurzen Wand wich 
Bogär und fiel auf den letzten Platz zuruck, ın der Ge- 
Taden nahm Santoy das Rennen anf und siegte sehr leicht 
wit fünf Langen gegen Victor, welcher zwei Langen vor 
Seekely eintraf. 

Für das Fruhjahrs-Versuchsrennen wurden 
Columbia (Bonta), Tepp (Walkingtau), Montana (R. Hox- 
table), Zzerkilenczsadzegy (Lewis), Gombás (Aylin) und 
Pusztán Tara gesaltelt. Columbia und Montana führten 
vor Tepp uod Zserkilencessdeegy bis zum Beginn des 
Guldenplalzes, wo Montana geschlagen war und Columbia 
klare Fuhrung vor Zon hatte. 150 m vor dem Ziele war 
auch dieser mit seinem Konnen zu Ende, dagegen brach 
Beerkileneaszävegy bervor, drang auf Columbia ein und 
bezwang sie nach Kampf mit einer Kopflange, Drei 
Langen auruck war Pusstän Dritter vor Tepp. 

Im Ruperra-Preis traten dem favorisierten Michel- 
angelo nur Bakancsos und Wi entgegen, Michelangelo 
führte vom Fleck weg vor Bakancsos und Réi und ge- 
wann sehr leicht mit anderthalb Langen gegen Bukancsos, 
binler dem drei Langen zuruck Resi Dritte wurde. 

Im Maiden-Verkaufsrennen der Zweijahrigen 
sicherie sich 7ölizold sofort einen guten Vorsprung vor 
Boite à surprise, Amie, Calabrius und dem auben galop- 
pierenden Aram. Noch vor dem Guldenplatz führte sie 
mit mebreren Langen, dann kam wohl Boite a surprise 
nöher und maher, aber 7e4zold wies ihren Angriff doch 
mit einer Halslange ab. Vier Langen zuruck war Calabrıas 
Dritter, 

Im Welter-Handicap führte Sord u vor Coralte 
und Pei, Gondos ging als Letzter vom Start ab. Ohne 
Auderuog im Vorderireflen kamen die Pferde ın die Gerade, 
wo Coralie und Pajtás wichen und Kinos hinter Sardou 
erschien. Wahrend diese um das Kommando kampfeu, 
kamen innen Flying Dragon und außen Gondos hervor, 
es entstand ein barier Kampf, der in einem tolen Rennen 
zwischen diesen beiden Pferden zesultierte. Drei Laugen 
zuruck kam Kinos als Dritte ein, 


NOTIZEN. 

RENNFARBEN ließ Capt. Z, eintragen, namlich: 
silberweiß, grüne Kappe 

FRANK TOWNSEND, der frühere Jockel des 
Herm E. Boross hal in Hoppegarten, ein Engagement als 
Leichtgewichsjockei gefunden, und swar im Stale des 
Tramers Seibert. 

VENEZIA ging aus dem Besitz des Grafen Moritz 
Fries in den des Herrn E. Muller über und Oberleutnant 
Johann Aresin-Fattan erwarb Zéi aus dem Stalle des 
Herrn Ludwig von Schosherger, 


= REITEN, 


IN SZOMBATHELY veranstaltet das k u. k 
Husarenregiment »Prinz zu Windisch-Gratz« Nr, 11 am 
23. Mai ein Reiterfest, Die Reıtmatinee, weiche unter 


| dem Protektorat der Frau Erzherzogin Isabella zu einem 

wohltatigen Zwecke veranstaltet wird, weist cin sehr reich- 
haltiges Programm auf. Die Eröffnungsuummer ist ein 
Preisspringen der Offiziere, danc folgt noch eine Bicycle- 
Quadrille und eine Kavalleriestlacke, ein Jeu de Barte und 
eine Crıkös-Quadrille. Eine Pantomime bildet den Schtuß 
des Festes, dessen Reinertragnis zur Gründung von F 
platzen ın Pistyan für karbedürfiige Angehörige des ge 
meinsamen Heeres und der Landwelren verwendet wird. 


Ein Paar hochnoble Jucker 


Rappen, Gjahrig, 160 em hoch, arabisches Halbblut mit 


Pedigree, Vater Voliblulbengst »EI Kebir« {Baboina) 
sehr gangig und figarent 
| 
zu verkaufen. 
Naheres: V. Mat leinsdorierstraße 42, 


Kon. port. Hoflieferanl 


A. DRÖHLICH 


Tailor for Gentlemen 


> WIEN, 1. Neuer Markt 14, Mezzanin 
Telephon 5150. is Hotel Meiss! & Scha 


Victor Silberer und Otto Baron Dewit 


Handbuch für 


== Hindernissreiter. 


In elegantem Originsl-Sport-Einbanda. 
---- Preia 5 Kronen = 5 Mark 40 PL. - - - - 


Verlag: 


Allgemeine Sport-Zeitung", Wien. 


Eigeniümer, Herausgeber und verantwortlicher Redakteur: VICTOR SILBERER. 


Dres on CHR! 


TRABEN. 


ZU DEN HEUTIGEN RENNEN. 


Mit dem heuligen Renulage wird das Fruhjahrs- 
Meebng des Wiener Trabrenn- Vereines zum Abschluß 
gebracht. Hoffentlich schließt sich dieser Tag seinen Vor- 
gangern, die sich durch vorzüglichen Sport, guten Besuch 
und schönes Weiter auszeichneten, würdig an. Die Vor- 
bedingungen zu sehr interessanten Kampfen sind gegeben, 
denn nicht allein drei sorgfaliig gearbeitete Handicaps 
stehen auf dem Programme, sondern auch das Internalionale 
Rennen, in welchem die neu imporlierte Größe Dolly 
Dillon debütieren konnte, sowie das Rennen I. Kategorie 
versprechen einen äußerst spannenden Verlauf, Das Rennen 
I. Kategorie, welches diesmal über die Distanz von 
3300 m führt, wird Gelegenheit geben, das hohe Konnen 
des heimischen Malerjales uber lange Distanzen aufs neue 
bewundern zu konnen, 

Ein Handicap H. Klasse für Dreijahrige 
leitet den Tag ein. Nicht weniger als 30 Pferde sind in 
demselben startberechtigt, von diesen wieder ist ein großer 
Teil bisher noch nicht auf der Bahn erschienen. Die 
Wahl des vermutlichen Siegers ist demgemaß eine seht 
schwere und es ist reine Glückssache, wenn ın dem 
Quartette Lucretio, Aga, Vértes und Ondine latsachlich 
der Sieger stecken sollte, Auch Fakir konnte vorne zu 
finden sein, sowie auch Zila Simmons und Kurucz trotz 
der Höchstzulage beim Ende dabei sein kannten, 

Das Rennen II, Kategorie sicht wie ein pute 
Ding für Zreneo aus, im Falle der Hengst nicht wieder 
so viele Fehler macht wie am Sonnlag. Gefährlich 
konnten ibm Märchen H., der der Startplatz einen kleinen 
Vorteil einräumt, sowie /Phigenia werden, und im Falle 
des Versagens der Stuten sollten Colonel Willen und 
Pfeilschneil ein Wort dreinsprechen. Sei? ist in An- 
betracht der ihr zusagenden Distanz als Uberraschungs- 
siegerin zu heachten. 

Das Handicap I. Klasse für Dreijährnge 
konnte diesmal vielleicht Patrio? gewinnen, im Falle “mr 
hochbelastele Hengst rechizeitig in Schwung kommt, Die 
Vertreter des Schlesinger-Stalles werden aber einen even- 
mellen Sieg nicht leicht machen, some auch Zia Sönmons, 


| Fatinitsa B. und Baronesse nicht ohne Chancen sind, 


Das Rennen ist vollkommen offen. 

Das Internationale Rennen stellt uns ebenfalls 
vor eine schwere Wahl, Nach vorabriger Form sollte 
Robbie T. die meisten Aussichten auf Erfolg baben, Man 
sah ibn aber heuer noch nicht auf der Bahn, weshalb es 
gut sein wird, den bereits bekannten Pferden das Ver- 
treuen zuzuwenden. unter welchen Merry Sımmans, 
Brummbär und Pua H. heivorstechen. Darling Girl 
geht nicht minder mit sehr gulen Chancen zum Starte, 
doch muß sle gut ums Feld herumkommen, soll sie über 
diese kurze Distanz Ihre Zuloge rechtzeilig einbringen 

Das Rennen I Kategorie muß Borrowman 
zugespachen werden, falls er so gut lauft wie im Derby. Tut er 
dies nicht, so werden Xim-bilir, Gold Boy und Fier dus 
Reonen unte; sich ausmachen, sowie auch Nerina W. im 
Endkampfe zu Anden sem konnte. Als Überraschungs: 
sieger verdienen wohl Suno? und Lady Smith in erster 
Linse ia Rechnung gezogen zu werden. 

Im Rennen I. Kategorie eröfnet sich der 
Spekulation wieder ein weites Feld. Antonia, Nerina W. 
und Zuri haben denselben Anspruch auf Siegeschren wie 
Jubiläumsfohlen, Ama Z. und Buron. Es ist daher reine 
Gefühlssache, wenn man sich für Antonia entscheidet vor 
den Veriretern des Wöss-Stalles. 

Im Handicap für Vierjahrige Ist ein auch nur 
halbwegs wahrscheinlieher Ausgang des Rennens kaum 
zu berechnen. Von den ruckwarts stehenden Pferden 
scheinen Zut, Zweifel, Auger e micht obne Chancen zu 
sein, bei dem zu erwartenden großen Feide uber dürften 
ie nur schwer zur Geltung kommen konnen. Aus diesem 
Grunde waren daher vielleicht Zos Gold Boy, Lady 
Payna und Farnos am ehesten im Varderireffen zu erwarten 
Auf aiue Überraschung wird man sich jedenfalls gefaßt 
machen mussen. 

Tips fur heute: 

Hep. II. Kl. f. Dreij.: Gest, Puszia-Bereny—Gest. Wola, 
Rennen II. gorle; Jreneo— Sial] Hauser. 

Handicap 1. Kl. für Dreijahrige; Zutri»—Stall Schlesinger. 
Internationales Rennen: Merry Sımmanı— Brummbär 
Rennen Ill. Kategorie: Borrawınan— A m-bttir 

Rennen I. Kategorie: Antonia— Stall Woas, 

Handicap für Vierjuhrige: Zar Gald Boy, 


NOTIZEN, 


TRAINER NELSON hat sein Dieustverhaltnig mit 


dem Gestüt Wienerwald gelöst, 
må 


STUPH REISSER’S SUHNE Wien V. 


Eraye 


